
Ges� i� tsforum 2026
des Archivs und Museums der
Stadt Heppenheim

Vortrag
Das Schildwirtshaus „Zur Sonne“
Seine Geschichte und die Umstände der Versetzung
des barocken Eingangsportals 
Samstag, 7. März 2026, 18:00 Uhr
Marstall, Kurmainzer Amtshof, Amtsgasse 5, 64646 Heppenheim
Referenten: Katrin Rehbein, Stadtarchiv Heppenheim
 Dr. Karlheinz Mulzer, Altstadtfreunde Heppenheim e. V.
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eGastwirtschaften sind soziale Treffpunkte, Kom-
munikationszentren sowie Orte lokaler Tradition. 
Sie tragen damit wesentlich zur Stärkung des 
Gefühls von Heimat bei. Das Schildwirtshaus 
„Zur Sonne“ befand sich an der heutigen Darm-
städter Straße nördlich der Lehrstraßen-Einmün-
dung. Zusammen mit der Thurn- & Taxis‘schen 
Posthalterei prägte es einige Jahrhunderte lang 
das Stadtbild Heppenheims, besonders für 
Durchreisende. Um Platz für den Automobilver-
kehr zu schaffen, musste das Gebäude weichen; 
lediglich das schmucke barocke Eingangsportal 
mit Marienskulptur hat in der Umfassungsmauer 
des Marianne-Cope-Gartens die Zeiten über-
dauert.  Anlässlich des 13. bundesweiten Tags 
der Archive unter dem Motto „Alte Heimat – neue 
Heimat“ beleuchten Stadtarchivarin Katrin Reh-
bein und Dr. Karlheinz Mulzer die Geschichte 
des Gasthauses „Zur Sonne“.

Weitere Informationen unter:
www.heppenheim.de/heppenheim-erleben/
stadtgeschichte/geschichtsforum.

Eintritt frei.


